
Besprechungen

freiung 4U5S bolschewistischer Gefangenschaft der Informationen erlaubt K Sıchtweisen und
(Dezember stellt S sıch der soz1alen Frage. andere Einordnungen. Insoweıt sınd 2US5 der
Eıne nNntwort tindet 1mM „Solidarısmus“ (54 RE Lebens- un:! Wırkungsgeschichte Muckermanns

ber den Einflufß VO Heinrich Pesch 5} och uch Lehren tür die heutige Zeıt gewınnen.
weıter torschen ware. Er optiert auf jeden Fall Dem Autor Nl ausdrücklich für diese präzıse

Bleistein S}och Hür den Kapıtalısmus un! der Kırche Arbeit gedankt.
L& eine nNntwort auf diese Jahrhundertfrage
geben, zumal G: sıch ebenso für eınen polıtischen SCHROEDER, Wolfgang: Katholizismus und Eın-
Katholizismus LL WI1e für die sıch Aaill Laien heitsgewerkschaft. Der Streıit un den DGB und
orıentierende „Katholische Aktion“ 86) eNT- der Nıedergang des Soz1ialkatholizismus iın der
scheidet. Die früh einsetzende Kontrontation mi1t Bundesrepublık bıs 1960 Bonn ietz 997
dem Nationalsozialismus zeıgt Phasen einer 451 (Forschungsinstitut der Friedrich-Ebert-
bivalenten Eıinstellung (180); auch Hottf- Stiftung. Politik- un! Gesellschaftsgeschichte. 30

Lw. 75,—NHUNSCH aut Hıtler un! seine Erklärungen (23
Die Wende Muckermanns ereıignet sıch Das wechselvolle und spannungsreiche Ver-

hältnıs V} Soz1ialkatholizismus un! den 1m DGBEnde September 19323 Seitdem entwickelt sıch
auch aus Enttäuschung (284; 293) Z eNTt- zusammengeschlossenen Gewerkschaften VO

schıiedenen Gegner des rıtten Reichs. 1n den Ende des /7weıten Weltkriegs bıs 1960 1St Gegen-
„Stimmen der Zeıt“ (1913-—-1934), 1 AGrals stand dieser D)issertation (Universıtät Frankturt/
(1921—-1937), iın der „Katholischen Korrespon- Die gegenseıtige Akzeptanz zwıschen Kır-
enz  c (1934) der 1m „Deutschen \Weg“ che und Einheitsgewerkschaft erscheıint heute als

tast selbstverständlıch. Wıe kam dazu?(1934-—1940), immer legt in seinen zahllosen
Beıträgen die geistesgeschichtlichen urzeln des In einem ersten Hauptteıl wırd chronologisch
Natıionalsozialismus offen, kritisiert In scharten der Konfliktverlautf dargestellt. Es geht VOT allem
Worten un: ermutigt Chrısten, Farbe beken- Trel Fragenkomplexe: die Kontfliktdynamık
nenNn und wıderstehen. Was wunder, da: 2388| zwıschen christlich-sozialen Gruppen und den
Ende ausgebürgert und verfolgt wırd Statiıonen DGB-Gewerkschaften: die innergewerkschaftlı-
der Flucht: Holland, Rom, Österreich, Frank- che Auseimnandersetzung der christlich-sozialen
reich. Die rettende Schweiz erreicht durch Gruppen un: dıe Wirkungen der Eınheıitsge-
einen wıderrechtlichen Grenzübertritt werkschatt aut den Soz1alkatholizısmus und seine
943 Als „polıtischer Flüchtling“ eingestult, polıtische Stellung. Wer diese Zeıit wach durch-
stirbt 1946 1n Montreux. ebt hat, wiırd manche schon VEISCSSCILC Ere1ig-

Muckermann hat den Mıtmenschen seiner Zeıt nısse erinnert, ertährt aber auch viele CuUuc Eıinzel-
Wege gewıesen: 1mM Rückegriff auf die Botschafrt heıten un: Hıntergründe.
Jesu, Orlentiert der Lehre der Kırche, In Aus- Im zweıten mehr systematisch-strukturellen
einandersetzung MIt den Grofßen der Geistesge- Hauptteıl werden einzelne Kontliıktparteien (Z
schıichte, Goethe un: Solowjew. eın Lebensweg KAB) un! Personen (Götz Briefs, Oswald
selbst ann als yültıges Exempel eines unbeque- Nell- Breunıing a.) vorgestellt. Die 1er ZUuSsa11ll-

INCN Chrıisten werden, der sıch tür Kır- mengefafsten Charakterisierungen VO Institutio-
che und Gesellschaft verantwortlich fühlt Dafiß nen un:! Persönlichkeiten könnten hne weıteres
auch solche „Pfadfinder“ den Irrungen und Wır- auch als eıgene Kurzporträts verötftentlicht WCCI-

denLUNsCn ihrer Zeıt erliegen, beeinträchtigt weder
die Gröfße ihres Muts och die Qualität ihrer Die mıt oroßer Sorgfalt belegte Darstellung IST
Vorbildlichkeit. Keın Wagnıs wiırd hne Rısıko wenıger durch Schuldzuweisungen als durch die

bestehen seIn. Muckermanns Bıographie C1- Interpretation VO Interesse gekennzeichnet.
Dabe: macht der Vertasser keinen Hehl aus seinerschließt also nıcht L1UTr authentische Zugänge

den Jahren zwischen 1920 und 1945 S1€e ann orundsätzlichen Sympathıe ZU DGB, doch 24
auch ZUrTr Korrektur allzu schneller Verdikte ber lingt ıhm eiıne 1M SaAaNZCH ausgeglichene Darstel-
dıe Kırche In dieser Zeıit beıitragen; enn die Fülle lung. Geduldige Ausdauer 1Im Aufspüren VO bis-
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her nıcht bekanntem historıschem Material un! des deutschen Sozialkatholizismus eine kompe-
sachkundige inhaltlıche Charakterisierungen VO Würdigung ertahren hat Wer diese Ge-
Personen un! Ereignissen machen das Buch schichte kennen und daraus lernen wıll, wırd
einem Standardwerk, In em eıne Epoche ıhm nıcht vorbeigehen können. Kerber 5

DIESEM HEFT
Im März dieses Jahres jährt sıch FA 90 Mal der Geburtstag, ZU 10 Ma der Todestag arl Rahners.
KARL LEHMANN, Bischof VO: Maınz un! Vorsitzender der Deutschen Bıschofskonterenz, würdıgt das
Werk des orofßen Theologen.

Ende 1993 wurde eın austührliches Dokument der Päpstlichen Bıbelkommuissıon ber die Interpre-
tatıon der Biıbel iın der Kırche veröttentlicht. ACOB KREMER, Protessor tür neutestamentlıche Bıbelwis-
senschatt der Uniıversıität Wıen, analysıert den Text un! hebt seine Bedeutung hervor.

KURT REMELE, Assıstent a1illı Instıitut tür Ethık un! Sozialwissenschatt der Katholisch-Theologıi-
schen Fakultät der Universität (3raZ, schildert dıe Kontroverse die US Catholic Lett un! deren
wiıchtıigste Repräsentanten, dıe Brüder Berrigan, die durch spektakulären zıvılen Ungehorsam und
Sabotagehandlungen den Vietnamkrieg protestierten. Er sıeht darın eın klassısches Beispiel des
Rıngens 198881 die Frage, Ww1€e Chrısten ıhre Überzeugungen 1n dıe ötfentliche Diskussion einbringen
sollen.

DPAUL KONRAD KURZ befafßt sıch mI1t Harry Mulıischs „Die Entdeckung des ımmels“. Das Fazıt:
FEın eintallsreicher zeıtgeschichtlicher Roman, eine ıntelligent vergnüglıche Lektüre.

ERNST FEIL untersucht krıtisch Begriffe un:! Methoden des interrelig1ösen Diıalogs aut em Hınter-
grund der Wahrheıitsfrage. Feıl lehrt systematısche Theologıe der Katholisch-Theologischen Fakul-
tat der Unıiversıität München.

Der amerikanısche Schrittsteller Ernest (GGaines schildert, V OT allem in seinem etzten Koman, dıe
ach W1€ VOT bedrückende Lage der Farbigen in den USA mI1t orofßer Klarheit. RAINULF STELZMANN,
Protessor der Universıity of South Florida, stellt sein Werk VOTI.
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